
 

Meine Gemeinde sorgt dafür, dass Betreuung und 

Ausbildung meines Kindes bestens funktionieren! 
 

 

                           

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Glückliche Kinder sind das Kapital und die Zukunftshoffnung der Gesellschaft. Optimale 

Kinderbetreuung sowie qualifizierte und lebensnahe Ausbildung der jungen Generationen 

sichern Lebensqualität, Wohlstand und sind wichtiger Teil der Daseinsvorsorge.  

 

In mehr als 4.700 Kindergärten, Krippen und Horten werden insgesamt rund 206.000 Kinder 

von kompetentem Fachpersonal betreut. Pro Jahr geben die Gemeinden österreichweit rund 

950 Millionen Euro nur für die Kinderbetreuung  – das entspricht ungefähr 4.600 Euro pro 

Jahr und Kind. Seit 2003 haben sich die Ausgaben der Gemeinden in diesem Bereich fast 

verdoppelt, weil Anzahl, Qualität und Ausstattung der Einrichtungen sich so verbessert 

haben. Auch deshalb liegt die Betreuungsquote von 5jährigen Kindern inzwischen bei mehr 

als 96 Prozent. Die Zahl der Krippenplätze für 0 bis 2jährige Kinder hat sich seit 2006 auf 

nun 46.000 verdoppelt.  

 

Bei der Bildung schaffen mehr als 4.500 Pflichtschulen die Basis für die Ausbildung von 

550.000 Schülern. Auch in diesen Bereich investieren die Gemeinden jährlich mehr als eine 

Milliarde Euro, wobei die Ausgaben in den letzten Jahren kontinuierlich steigen. Die 

Gesamtzahl der Schülerinnen und Schüler ist zwar rückläufig, die steigenden Ausgaben 

bedeuten aber einen Qualitätsschub, pro Schüler gibt eine Gemeinde im Jahresschnitt rund  

1.700 Euro aus.  

 

Für die Errichtung der dafür notwendigen Gebäude und Einrichtungen sind die heimischen 

Gemeinden verantwortlich. Sie sorgen auch für die nötige zeitgemäße Ausstattung wie etwa 

attraktive Bibliotheken, gepflegte Sportanlagen, moderne Computer und andere technische 

Geräte. Beispielsweise stehen österreichweit den Schülerinnen und Schülern rund 100.000 

Computer in den Pflichtschulen zur Verfügung, die gewährleisten dass die Kinder eine 

zeitgemäße Ausbildung bekommen.  

 

Den Gemeinden ist es auch immer wichtig die Lehrkräfte der örtlichen Schulen in die 

Aktivitäten der Gemeinden einzubinden. Egal ob in örtlichen Sportvereinen, bei 

Theatervorführungen oder sonstigen diversen kommunalen Anlässen – eine gute 



Zusammenarbeit und gegenseitige Unterstützung zeichnet ein gut funktionierendes 

Gemeindeleben aus. In Absprache mit dem Lehrpersonal – und abgestimmt auf den 

Lehrplan wird den Schülerinnen und Schülern auch die Bedeutung der Gemeinde und 

kommunalen Aufgaben beispielsweise durch Exkursionen auf das Gemeindeamt, 

Besichtigung der örtlichen Kläranlagen oder ähnliches vorgezeigt.  

 

Nicht zuletzt sorgen die Gemeinden auch dafür, dass unsere Kinder sicher und pünktlich zur 

Schule kommen. Die Bereitstellung von Transportmöglichkeiten – also der gute alte 

Schulbus – ist zudem ein wirksamer Beitrag zum Klimaschutz. Darüber hinaus errichten die 

Gemeinden oft auch Radwege oder sorgen für die Verfügbarkeit von Schülerlotsen.  

 

Weitere Leistungen Ihrer Gemeinde im Detail: www.gemeindebund.at 

 


